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Aufgabe 7.1 (4 Punkte) Konvergenz von Reihen

Zeigen Sie folgende Aussage:

Für alle n ∈ N sei an > 0. Dann konvergiert die Reihe
∞∑
n=1

an
1+n2an

.

Aufgabe 7.2 (4 Punkte) Stetigkeit

1. Zeigen oder widerlegen Sie für Funktionen f, g : R→ R und a ∈ R die Aussagen:

a) f ist stetig in a ⇒ |f | ist stetig in a

b) |f | ist stetig in a ⇒ f ist stetig in a

c) f · g ist stetig in a ⇒ f und g sind stetig in a

2. Untersuchen Sie, an welchen Stellen die Funktion f : R→ R mit

f(x) =

{
x falls x ∈ Q
1− x falls x ∈ R \Q

stetig bzw. unstetig ist.

(Hinweis: Sie dürfen ohne Beweis verwenden, dass für jede beliebige reelle Zahl x konvergente
Folgen mit Grenzwert x existieren, die vollständig rational oder vollständig irrational sind. )



Aufgabe 7.3 (4 Punkte) Zwischenwertsatz

1. Gegeben sei das Polynom P (x) = x3−4x2−3x+1. Zeigen Sie ohne die Nullstellen auszurechnen,
dass P in [0, 1] eine Nullstelle besitzt, und führen Sie ausgehend von dem Intervall [0, 1] drei
Schritte einer Intervallhalbierung durch, um eine Näherung für eine Nullstelle zu bekommen.

Achtung: Benutzen Sie bei der Intervallhalbierung keine Taschenrechner, Smart-
phones etc. oder Zahlen in Dezimaldarstellung. Bitte verwenden Sie ausschließlich
Zahlen in Bruchdarstellung.

2. Es sei f : [0, 1] → R stetig. Die Funktion f nehme ihr Maximum an der Stelle a ∈ (0, 1) an.
Zeigen Sie, dass f nicht injektiv ist.

Bonusaufgabe 7.4 (4 Bonuspunkte) Potenzreihen

1.
∞∑
k=0

1
2k+1 (x+ 1)k ist eine Potenzreihe mit Entwicklungspunkt −1. Ermitteln Sie mit Beweis den

Konvergenzradius dieser Potenzreihe.

2. Zeigen Sie für geeignete x ∈ R die Gleichung 1
1−x =

∞∑
k=0

1
2k+1 (x+ 1)k. Für welche x ∈ R gilt

diese Gleichung? Begründen Sie Ihre Antwort!
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